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Bericht der Kommission

für das naturwissenschaftliche Reisestipendium
für das Jahr 1912/13

Die Kommission hielt an der Jahresversammlung der Schweiz.

Naturf. Ges. in Altdorf am 8. Sept. eine Sitzung ab, um unter
den sieben Anmeldungen für das Reisestipendium 1913/14 ihren
Kandidaten zu bezeichnen. Die Wahl fiel auf Herrn Prof\ Dr.
Robert Chodat von der Universität Genf, der eine Forschungsreise

nach Paraguay plant ; es wurde unmittelbar nach der

Sitzung dem Zentral-Komitee vom diesem Vorschlag Mitteilung
gemacht ; Anfangs Oktober wurde er vom Z. K. an den hohen
Bundesrat in empfehlendem Sinn weiter geleitet, welcher Ende
Februar seinen damit übereinstimmenden Entscheid traf.

Ferner beschloss die Kommission, als Ersatz für den am
21. April 1912 ausgetretenen Herrn Prof. R. Chodat dem
Zentral-Komitee als neues Mitglied der Kommission vorzuschlagen:
Herrn Dr. John Briquet, Direktor des bot. Gartens und
Konservatoriums der Stadt Genf.

An Stelle des wegen Uebernahme der Präsidentschaft der
Euler-Kommission zurücktretenden Präsidenten Dr. Fritz
Sarasin wurde als neuer Präsident Prof. Dr. C. Schröter gewählt,
als Sekretär Prof. Dr. E. Fischer. Endlich beschloss die
Kommission, an der Landesausstellung in Bern sich mit folgenden
Objekten zu beteiligen :

1) Weltkarte mit Eintragung der von den Stipendiaten
ausgeführten Reisen, 2) Sämtliche Publikationen, 3) Photographien,

welche auf den Reisen aufgenommen wurden. Als
Delegierter für die Ausstellung wurde Prof. Dr. E. Fischer
bezeichnet. Die Kommission stellt mit den übrigen Kommissionen
der S. N. G. in Gruppe 55 (Wissenschaftliche Forschung) aus.
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Der letztmalige Stipendiat, Herr Dr. Hans Bluntschli (Zürich),
ist am 10. Dezember 1912 wohlbehalten von seiner zoologischen
Forschungsreise ins Amazonasgebiet (gemeinsam mit Dr. Peyer)
zurückgekehrt ; aus seinem am 12. Februar vorgelegten Bericht
ergibt sich, dass die zoologische Ausbeute eine äusserst reiche

war (43 Kisten mit ca 3000 Nummern) und dass der spezielle
Zweck, Sammlung von Materialien über die Embryologie der
Affen, in vollem Masse erreicht wurde. Eine Ausstellung der
Keiseausbeute im Anatomiegebäude der Universität Zürich
legte von dem «reichen Erfolg sprechendes Zeugnis ab.

Der Präsident der Kommission :

(7. Schröter.
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